
FC Glarus  

 

FC Glarus Newsletter – April 2021  www.fcglarus.ch 
 

 

 

 

FC Glarus Newsletter 

April 2021 

 

 

 

  

FC Glarus 

Newsletter 

April 2021 

 

www.fcglarus.ch 

 

Kontakt 

Präsident: 

Koni Gabriel 

079 426 49 67 
koni@baeckerei-gabriel.ch 

 



FC Glarus  

FC Glarus Newsletter – April 2021 Seite 2 www.fcglarus.ch 
 

FC Glarus Newsletter  
April 2021 

 

Inhalt: 

- 1. April Scherz – FC Glarus geht Partnerschaft  

mit der TSG 1899 Hoffenheim ein   Seite 4 

 

- Vorstands-Mitglied David Feldmann wurde  

zum ersten Mal Papa     Seite 5 

 

- Interview mit D-Junioren Trainer Marcel Hefti Seite 6 

 

- 08. April 1912 – erstes Spiel des FC Glarus  Seite 7 

 

- FC Glarus geht Partnerschaft mit  

11teamsports.com ein    Seite 8 

 

- Teamevent der C-Junioren    Seite 9 

 

- Interview mit B-Junioren Trainer  

Renato Micheroli     Seite 12 

 

- Vier Junioren des FC Glarus schaffen den Sprung 

in die Footeco-Mannschaft des FCRJ   Seite 14 

 

- Junioren-Training     Seite 16 

 

- Interview mit A-Junioren Trainer Mutlu Karatas Seite 18 

 

- Wie weiter?      Seite 20 

 

- Rückblick auf den Saisonstart der Junioren  Seite 22 

 

 

 

 

  

FC Glarus 

Newsletter 

April 2021 

 

www.fcglarus.ch 

 

Kontakt 

Präsident: 

Koni Gabriel 

079 426 49 67 
koni@baeckerei-gabriel.ch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



FC Glarus  

FC Glarus Newsletter – April 2021 Seite 3 www.fcglarus.ch 
 

Vorwort 
Endlich durfte wieder Fussball gespielt werden. Weiterhin dürfen aktuell jedoch nur die 

Junioren unserem geliebten Hobby frönen; immerhin. Wie den einzelnen Junioren-Teams 

der Saisonstart gelang, könnt ihr ab der Seite 22 in diesem Newsletter lesen. 

Die Aktiv-Teams und die Senioren müssen mindestens noch bis Ende Mai 2021 warten, bis 

sie wieder Zweikämpfe bestreiten dürfen. Aktuell dürfen sie in Gruppen à maximal 

15 Personen ohne Zweikämpfe trainieren. Der Verband hat nun verbindlich beschlossen, wie 

es weitergehen soll: 

Dürfen auch die Aktiv-Teams ab dem 01. Juni 2021 wieder den regulären Spielbetrieb 

aufnehmen, so werden bis zum 04. Juli 2021 die ausstehenden Hinrunden-Spiele 

ausgetragen. Somit kann gemäss den Weisungen des Verbandes (Wettspiel-Reglement) die 

Saison 2020/2021 gewertet werden und es erfolgen Auf- und Abstiege. Der FC Glarus hat 

weder mit dem Auf-, noch mit dem Abstieg etwas zu tun, womit man emotionslos den 

Entscheid des Bundesrates und des BAG’s (Bundesamt für Gesundheit) entgegenschauen 

kann. Natürlich wäre es schön, wenn wir bis Ende Juni 2021 noch das eine oder andere 

Aktiv-Spiel im Buchholz geniessen dürften.  

Viel spannender wird dann für uns der Entscheid über die Wertung des OFV-Cups sein. 

Gemäss Reglement nimmt der OFV-Cup-Sieger an der 1. Cup-Hauptrunde des Schweizer 

Cup’s teil. Der FC Glarus überwinterte im Cup und hätte eigentlich Mitte April 2021 das Cup 

¼-Final-Spiel gegen den 2. Ligisten FC Winkeln SG bestreiten sollen. Kann der OFV-Cup 

aufgrund des Termin-Kalenders nicht zu Ende gespielt werden, so wird der Teilnehmer an 

der 1. Cup-Hauptrunde im August 2021 durch das Los aus den verbleibenden acht Teams 

entschieden. Die Chancen würden dann also bei eins zu acht stehen, dass man im 

August 2021 vielleicht einen Vertreter aus der NLA (Super League) im Buchholz begrüssen 

kann (die Chance, dass man in der ersten Cup-Hauptrunde einen Vertreter aus der höchsten 

Liga zugelost erhält, stehen bei zehn zu 64 – also bei 15.6%). Mathematisch besteht also eine 

Chance von 2%, dass wir im August die Young Boys aus Bern, den FC Basel, GC oder den 

FC Zürich in Glarus begrüssen dürfen. Daumen drücken. 
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1. April Scherz – FC Glarus geht Partnerschaft 

mit der TSG 1899 Hoffenheim ein 

 

Wer am 1. April 2021 die Homepage des FC Glarus besuchte, der traute wohl seinen Augen 

kaum. Auf der Front-Seite wurde bekannt gegeben, dass der FC Glarus eine Partnerschaft 

mit der TSG 1899 Hoffenheim eingehen wird. APRIL, APRIL! Den meisten Besuchern der 

Homepage war wohl klar, dass es sich dabei um einen April-Scherz des Webmasters 

handelte. Aber Träumen darf man ja bekanntlich! 

Da es sich beim Bericht um einen April-Scherz gehandelt hat, haben wir den Artikel 

selbstverständlich am selben Tag wieder gelöscht. Wer am 1. April 2021 die Homepage nicht 

besuchte, dem präsentieren wir hier gerne den entsprechenden Artikel: 

 

FC Glarus geht Partnerschaft mit der TSG 1899 Hoffenheim ein 

In den vergangenen Wochen und Monaten hat der Vorstand des FC Glarus intensiv im 

Hintergrund daran gearbeitet, was heute verkündet werden kann und darf. 

Der FC Glarus geht ab sofort eine Partnerschaft mit der TSG 1899 Hoffenheim ein! 

Die Partnerschaft umfasst folgende Punkte: 

– Junioren-Austausch-Programm 

– Trainer-Austausch-Programm & Trainer-Ausbildung 

Der FC Glarus wird damit der erste Partner-Verein des Deutschen Bundesligisten ausserhalb 

von Deutschland. Für die TSG 1899 Hoffenheim wird der FC Glarus der Tür-Öffner in den 

Schweizer Markt sein. Ganz uneigennützig ist die Partnerschaft mit dem Verein aus dem 

Zigerschlitz natürlich nicht. Die Sinsheimer (Hoffenheim gehört zur Stadt Sinsheim) erhoffen 

sich natürlich dadurch weitere Fans zu gewinnen und auch das eine oder andere Talent 

frühzeitig an sich binden zu können. 

Für den FC Glarus entstehen dadurch praktisch nur Vorteile. 

Junioren-Austausch-Programm: 

Die TSG 1899 Hoffenheim bietet jeweils in den Frühlings-, Sommer- und Herbstferien eine 

Intensiv-Trainings-Woche für Talente der Partnervereine an. Der FC Glarus hat sich mit 

dieser Partnerschaft je einen Platz beim Förder-Training der U15, U17 und U19 gesichert. 

Somit darf der FC Glarus jeweils in den Frühlings- und Herbstferien drei Junioren für eine 

Woche nach Hoffenheim entsenden. Der Entscheid, welche Junioren an diesem Programm 
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teilnehmen dürfen, fällt jeweils der Vorstand in Absprache mit den Trainern und der 

technischen Leitung. 

Zudem sollen die C-Junioren und B-Junioren einmal pro Jahr nach Hoffenheim reisen, um auf 

dem Areal des Leistungszentrum der TSG 1899 Hoffenheim an einem internationalen Turnier 

teilzunehmen. 

Trainer-Austausch-Programm & Trainer-Ausbildung: 

Die Verantwortlichen aus Hoffenheim sind seit langem grosse Fans der Trainer-Ausbildung 

des Schweizer-Fussball-Verbands. Das Ziel ist, dass jährlich ein Trainer des Bundesligisten die 

Trainer-Kurse in der Schweiz besucht und so beim aktuellen UEFA-Europa-League-

Teilnehmer neue Sichtweisen einbringt. 

Da der Schweizerische-Fussball-Verband jedoch nur Trainer von Schweizer Clubs ausbildet, 

kommt der FC Glarus ins Spiel. Der Trainer wird jeweils vom FC Glarus als Team-Trainer 

gemeldet. So kann er dann auch die Trainer-Ausbildung in der Schweiz absolvieren. Die 

Trainer-Meldung soll jedoch überhaupt keine Proforma-Aktion sein. Der gemeldete Trainer 

wird jeweils eine Woche pro Monat in Glarus wohnen und auch die entsprechenden 

Trainings leiten. Daneben wird dieser Trainer jeweils auch einmal pro Monat eine Trainer-

Weiterbildung für die Trainer des FC Glarus organisieren. 

Ebenfalls geplant ist, dass die Trainer des FC Glarus jährlich einen Trainer-Ausflug nach 

Hoffenheim machen und während drei Tagen im Leistungszentrum der TSG 1899 

Hoffenheim geschult werden. 

Daneben wird es für alle Trainer des FC Glarus mit einem Trainer-Diplom die Möglichkeit 

geben individuell in Hoffenheim zu hospitieren (z.B. bei der U14, U15 oder U16). 

 

Vorstands-Mitglied David Feldmann wurde 

zum ersten Mal Papa 

 

David Feldmann wurde am Samstag-Morgen 03. April 2021 um 10.00 Uhr zum ersten Mal 

Vater. Tochter Mila ist 45 cm gross und 2’840 g schwer. Die Tochter und Mama (Rahel) sind 

wohlauf. 

Der FC Glarus gratuliert seinem Vorstands-Mitglied und C-Junioren-Trainer herzlich zu 

diesem freudigen Ereignis. 
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Interview mit D-Junioren Trainer Marcel Hefti 

 

Mit drei D-Junioren-Teams startet der FC Glarus in die Frühlings-Saison 2021. 

Unser Top-Team bei den D-Junioren hat im vergangenen Herbst den Aufstieg in die Elite 

(höchstmögliche Liga) bewerkstelligen können. 

Trainer dieses Teams sind Marcel Hefti, Mauro Accoto und Marcel König. 

Marcel Hefti stand dem Homepage-Team für ein kurzes Interview zur Verfügung. 

Was sind die Ziele für die Frühlings-Saison 2021? 

Wir möchten dass die Junioren das Erlernte auf dem Spielfeld umsetzen. 

Ein tolles Ergebnis wäre, wenn wir den Klassenerhalt sichern könnten, indem die Junioren 

mit Spass, Freude und dem notwendigen Ehrgeiz in jedem Spiel ihr Bestes geben. Mit der 

Bildung von drei Teams bei den D-Junioren möchten wir für jeden Spieler reichlich 

Spielminuten garantieren. Die Junioren können sich nur durch Einsatz-Zeiten 

weiterentwickeln und somit Erfahrungen für die Zukunft zu sammeln. 

Wie sah eure Vorbereitung über den Winter aus? 

Wir haben uns die Aufgaben aufgeteilt. Ich habe jeweils am Dienstag Umschaltübungen, in 

Form von Spielformen und Spiele in Überzahl und Unterzahl mit den Junioren trainiert. Auch 

das Passspiel kam natürlich nie zu kurz. Marcel König und Mauro Accoto haben am Freitag 

jeweils das Augenmerk auf Finten, Richtungswechsel und Ballhandling gesetzt. Eine spezielle 

Vorbereitung explizit für die bevorstehende Meisterschaft haben wir nicht gemacht. Uns ist 

es wichtig, dass wir alle Spieler über den Winter einen Schritt weitergebracht haben. Wir 

hoffen, dass wir dies in den kommenden Spielen sehen können. 

Auf welchen Spieler in Deinem Team müsste man achten? Wer hat das Potential für die 

1. Mannschaft? 

Jeder Spieler in unser Mannschaft bringt das Potential mit, irgendwann für die 1.Mannschaft 

aufzulaufen. Der Weg dorthin ist aber noch ein Steiniger. Die Jungs sind mit Ihrer Ausbildung 

noch lange nicht am Ende. Wir möchten jeden Spieler in seiner Fussballentwicklung 

begleiten und unser Ziel (auch diejenigen des Vereins) ist es unsere Junioren in einige Jahre 

in der 1. Mannschaft zu sehen. 
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08. April 1912 – erstes Spiel des FC Glarus 

 

Am 26. März 1912 fand die vierte Versammlung des frisch gegründeten F.C. „Linth-Glarus“ 

im Restaurant/Hotel Sonne in Glarus statt. Unter dem Traktandum vier des Protokolls heisst 

es: Herr Dr. jur. Kubli hatte privatim mit F.C. St. Gallen betr. Match am Ostersonntag 

unterhandelt und wurde mit einer zusagenden Antwort des Teams 4 beehrt. 

Die Glarner Mannschaft für den Match mit St. Gallen 4 besteht aus folgenden Herren: Dr. 

Kubli, Karrius, Hilger, Altmann, Bierri, Heusser, Hauser Niederurnen, ? Young Boys Bern, ? 

Winterthur, Alfred Stüssi gegenwärtig im F.C. Thalwil, Klasc Oerlikon 

Leider waren dem Aktuar (Herr Fröhlich, Wirt des Hotels zur Sonne in Glarus – Clubwirt) 

nicht alle Namen bekannt (daher die Fragezeichen). Er wusste jedoch, dass ein Spieler 

damals bei den Young Boys Bern spielte und ein anderer in Winterthur beheimatet war. 

Im Jahr 1912 schienen noch nicht alle dem englischen mächtig. So ist zu beachten, wie der 

Aktuar die Young Boys Bern schrieb: „Joung Bois Bern“. 

 

Auszug aus dem Protokoll der vierten Versammlung des F.C. Linth-Glarus vom 26. März 1912 

Im ersten Spiel des FC Glarus wirkte also ein Spieler der Young Boys Bern mit. Welch Ehre. 

Leider half diese „Verstärkung“ wenig. So verlor der F.C. „Linth-Glarus“ sein erstes Spiel am 

Ostermontag 08. April 1912 hoch mit 0:7. Gespielt wurde auf dem Eisfeld (altes Eisfeld „auf 

Erlen“) in Glarus. 
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FC Glarus geht Partnerschaft mit 

11teamsports.com ein 

 

Der FC Glarus wechselt den Ausrüster. Bisher bezog der Club aus dem Zigerschlitz die Team-

Bekleidung von der Ochsner Sport AG. Neu wird die Ausrüstung über den Partner 

11teamsports.com bezogen. 

Der FC Glarus wird auch weiterhin mit Adidas-Trikots spielen. Diese seit rund 50 Jahren 

bestehende Partnerschaft wird weiterhin bestehen bleiben. Der FC Glarus bezieht die 

Adidas-Ausrüstung jedoch neu über 11teamsports.com, welche die Trikots und Trainer für 

den FC Glarus aufbereiten wird. 

Neu wird es einen Online-Shop geben, über welchen die Vereinsmitglieder die Trainings-

Kollektion über die Homepage des FC Glarus bestellen können. Alle Vereinsmitglieder 

werden zudem einen zusätzlichen Rabatt von 10% auf die Hauspreise von 11teamsport.com 

erhalten. Dieser Rabatt wird auf das ganze Sortiment gelten und umfasst auch bereits 

reduzierte Artikel. 

Sobald der Online-Shop eingerichtet ist, werden wir euch an dieser Stelle wieder 

informieren. 

Wir werden Anfang Juni in Zusammenarbeit mit 11teamsports.com wieder eine Einkleide-

Aktion starten. Dabei können die Kleidungs-Stücke vor Ort anprobiert und danach bequem 

im Online-Shop bestellt werden. 

11teamsports.com hat sich seit seiner Gründung 2007 zum grössten Onlineshop für Fussball 

und Teamsport im deutschsprachigen Raum entwickelt. Die Schweizer Vertretung des 

Anbieters befindet sich in Dietikon. Aufgrund der Grösse von 11teamsports.com wird ein 

eigenes Lager in Deutschland unterhalten. Somit werden die Lieferzeiten, die sich 

insbesondere bei Adidas ansonsten oft auf mehrere Monate belaufen, bei zahlreichen 

Artikeln enorm verringert. 

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit 11teamsports.com und sind überzeugt, dass die 

Zusammenarbeit dank der grossen Auswahl sowie der rascheren Lieferzeiten für uns als 

Verein und für das einzelne Vereinsmitglied viele Vorteile bringen wird. 

11teamsports.com rüstet nebst dem FC Glarus auch folgende professionellen Fussballclubs 

aus: 

FC Augsburg (1. Bundesliga in Deutschland), 1. FC Heidenheim (2. Bundesliga in 

Deutschland), VfL Bochum (2. Bundesliga in Deutschland), 1. FC Kaiserslautern (3. Liga in 

Deutschland) und TSV 1860 München (3. Liga in Deutschland) 
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Teamevent der C-Junioren 

 

Am vergangenen Freitag 09. April 2021 stand für die C-Junioren des FC Glarus ein nicht ganz 

alltägliches Training auf dem Programm. Unter der Leitung des ehemaligen dreifachen Kick-

Box-Vize-Weltmeisters Ajdoan Dehari aus Weesen durften sie sich in dieser Sportart 

versuchen. 

Die C-Junioren möchten sich an dieser Stelle bei Ajdoan Dehari für diese tolle 

Trainingslektion bedanken. Die Junioren waren begeistert und die neuen Trainingsinhalte 

haben sie teilweise an ihre Grenzen gebracht. 

In erster Linie ging es darum, den Junioren Einblick in die Trainingswelt einer anderen 

Sportart zu ermöglichen. Kickboxen ist athletisch ein äusserst anspruchsvoller Sport und 

passt deshalb sehr gut in die harte Vorbereitungsphase des Winters. Übungen in den 

Bereichen Rumpfstabilität, Ausdauer und Koordination prägten die vielfältige Einheit und 

forderten die Junioren auch im mentalen Bereich. Es galt nicht aufzugeben, auch wenn die 

Muskeln brannten. So wie die Junioren von der Trainingseinheit mit dem Vizeweltmeister 

begeistert waren, war auch der Altmeister sehr erfreut, wie diszipliniert und engagiert 

trainiert wurde. 

Geschadet hat es den C-Junioren nicht. Nur einen Tag nach diesem intensiven Training 

gewannen sie am Samstag 10. April 2021 das Testspiel gegen das 1. Stärkeklasse C-Junioren-

Team des FC Mels auswärts mit 0:1. 
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Die C-Junioren des FC Glarus zusammen mit Ajdoan Dehari (hintere Reihe, zweiter von rechts) 
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Interview mit B-Junioren Trainer Renato 

Micheroli 

 

Renato Micheroli ist ein FC Glarus Urgestein. Er durchlief alle Junioren-Stufen des FC Glarus 

und war danach langjähriger Stammspieler des FC Glarus in der NLB und danach in der 

1. Liga. In den 90er Jahren war er zudem Captain der 1. Mannschaft. Unterbrochen wurde 

sein Engagement beim FC Glarus lediglich in den Jahren 1990 und 1991, als er zuerst zum 

FC Zürich und danach zum FC Zug in die NLB wechselte. 

Ab dem Jahr 2002 amtete Renato Micheroli 12 Jahre als Präsident unseres Vereins. Die 

Höhepunkte in dieser Zeit waren sicherlich die zwei Aufstiege mit der 1. Mannschaft in die 

2. Liga Interregional (Saison 2002/2003 & 2006/2007). Für dieses Engagement wurde Renato 

Micheroli im Jahr 2014 die Ehrenmitgliedschaft verliehen. 

Seit der Saison 2009/2010 ist er zudem als Junioren-Trainer beim FC Glarus tätig. Bis zur 

Saison 2018/2019 begleitete er dabei seinen Sohn, Loris, von den F-Junioren bis zu den  

B-Junioren. Höhepunkt dieser Karriere war sicherlich der Aufstieg mit den B-Junioren in die 

Coca-Cola-Junior-League. 

Sein Sohn, gehört seit der Saison 2019/2020 der 3. Liga Mannschaft des FC Glarus an. Renato 

Micheroli blieb jedoch der Junioren-Abteilung des FC Glarus als B-Junioren-Trainer erhalten. 

Er stand dem Homepage-Team für ein kurzes Interview zur Verfügung. Dabei geht es vor 

allem um den Ausblick auf die Frühlings-Saison 2021 mit seinen B-Junioren, welche aktuell in 

der Promotions-Liga (zweithöchste Spielklasse) spielen. 

Was sind die Ziele für die Frühlings-Saison 2021? 

Das Ziel für die Frühlings-Saison 2021 ist ganz klar der Ligaerhalt in der Promotions-Klasse. 

Dies muss nach dem Abstieg aus der Junior-League das Minimale sein, welches wir 

erreichen möchten. Mit einem guten Start darf auch ein gesicherter Mittelfeldplatz angepeilt 

werden. 
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Ihr konntet aufgrund der Corona-Auflagen bis Mitte März 2021 nicht als komplettes Team 

trainieren. Wie sah eure Vorbereitung über den Winter aus? 

Aufgrund der BAG-Auflagen gestaltet sich die Vorbereitung in der Tat sehr schwierig. Wir 

trainierten so gut es ging in Gruppen à fünf Personen ohne Körperkontakt. In dieser Zeit 

haben wir grossen Wert auf die Verbesserung der Physis gelegt. Die Spieler haben nach der 

langen, auferlegten Pause einen erstaunlich guten grundkonditionellen Zustand mitgebracht. 

Wir konnten darauf aufbauen. 

Gab es Zugänge oder Abgänge über den Winter? 

Das Kader ist mit dem der letzten Saison identisch.  

Auf welchen Spieler in Deinem Team müsste man achten? Wer hat das Potential für die 

1. Mannschaft? 

Da gibt es aus meiner Sicht den einen oder anderen Spieler, welcher Potential mitbringt. Ich 

habe ihnen im ersten Training im März gesagt, dass die Vorbereitung nicht nur den 

kommenden Meisterschaftsspielen dient, sondern sie sich auch auf die 

neue Saison 2021/2022 fokussieren sollen, um sich einer Aktivmannschaft oder den  

A-Junioren zu empfehlen. 

Ihr hattet bisher zwei Testspiele. Gegen das Promotions-Team des FC Freienbach/Wollerau 

gab es eine 1:9 Niederlage und gegen das Junior-League Team Chur 97 eine 0:12 Niederlage. 

Muss den Fans nun Angst und Bange werden – oder anders gefragt: ist der Klassenerhalt in 

der Promotion gefährdet? 

Der Klassenerhalt in der Promotion wird sicher nicht einfach werden. Uns fehlt v.a. die 

Konstanz und Sicherheit in der Defensive. Die Automatismen waren in den beiden 

Testspielen noch nicht da. Wir können jedoch von Training zu Training Verbesserungen 

feststellen, welche uns positiv stimmen. Ich glaube an die Mannschaft, an die Jungs und 

somit auch an den Klassenerhalt. 

Was waren Deine Erkenntnisse aus den Testspielen? 

Es gibt bei der Abstimmung zwischen den einzelnen Linien noch viel zu tun. Läuferisch und 

kämpferisch ist schon vieles da. Wir bereits erwähnt ist unsere Defensive die Achillesferse. 

Die müssen wir noch besser schützen und dürfen nicht mehr so viele, dumme Eigenfehler 

machen. Offensiv glaube ich an die Qualität, die wir in der Mannschaft haben. 

Mit Toni Dervishi spielt aktuell sogar ein Junior im B-Junioren-Alter in der 1. Mannschaft. 

Wird Toni Dervishi bis zum Saisonstart der Aktiven, wann auch immer dieser erfolgt, bei den 

B-Junioren Spielpraxis sammeln? 

Mit den Vereinsverantwortlichen wurde die Lage besprochen. Wenn es der Spielplan zulässt, 

wird Toni ganz sicher bei den Junioren Spielpraxis sammeln. Jedes Spiel ist um ein x-faches 

besser, als ein Training. Entweder spielt er bei uns in den B-Junioren, was wir natürlich sehr 

begrüssen, oder wenn Not am Mann ist, evtl. auch mal bei den A-Junioren. Toni hat sich in 

den beiden Vorbereitungsspielen sehr, sehr vorbildlich verhalten. Ein echter Teamleader, der 

mit gutem Vorbild voran geht. Ich bin mir sicher, dass der FC Glarus an ihm noch sehr viel 

Freude haben wird. Er hat das Potential, auch bei den Aktiven eine führende Rolle 

einzunehmen. 
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Vier Junioren des FC Glarus schaffen den 

Sprung in die Footeco-Mannschaft des FC 

Rapperswil-Jona 

 

Footeco ist das Nachwuchsförderungsprojekt des Schweizerischen Fussballverbandes (SFV). 

Mit dem FC Rapperswil-Jona haben wir in unserer näheren Umgebung einen Fussball-Club, 

welcher einen solchen Stützpunkt anbietet. Der FC Rapperswil-Jona arbeitet dabei eng mit 

dem Grasshopper-Club-Zürich zusammen. 

Der FC Glarus darf mit stolz verkünden, dass folgende Spieler des FC Glarus einen 

Ausbildungsplatz in der Footeco-Mannschaft FE12 des FC Rapperswil-Jona ergattert haben: 

 Django Juraubek 

 Raul Iacovacci 

 Gavriel Lezic    

 Janis Allenspach (Spielerpass beim FC Rüti GL) 

Diese vier Junioren werden ab August 2021 beim FC Rapperswil-Jona trainieren und spielen. 

Zudem wird der FC Glarus Junior Moses Colelli beim FC Rapperswil-Jona von der FE12 in die 

FE13 aufrücken. 

Der FC Glarus möchte seinen Talenten zu diesem Erfolg herzlich gratulieren. Wir werden den 

Weg unserer Talente natürlich genau weiterverfolgen. 

 

Footeco (abgekürzt FE) ist die Schnittstelle zwischen Kinderfussball, Junioren-Breitenfussball 

und Junioren-Spitzenfussball. 

Footeco ist seit 2012 die erste Stufe der Nachwuchsförderung des Schweizer 

Fussballverband SFV. Der Begriff «Footeco» wurde gewählt, weil «Fussball», «Technik» und 
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«Koordination» die Trainings-Schwerpunkte auf der Altersstufe der 12- bis 14-Jährigen sind. 

Es geht bei Footeco darum, in der ganzen Schweiz alle fussballerischen Talente zu finden und 

ihnen die Grundlagen des Fussballs beizubringen, basierend auf einer speziellen 

Ausbildungsphilosophie. Der SFV verspricht sich davon einen Vorteil gegenüber dem 

Ausland. 

Das Finden der «richtigen Spieler», jene mit den grössten Aussichten für eine Karriere als 

Profifussballer, ist eine anspruchsvolle Aufgabe. 

Vorteile von Footeco: 

 Alle Spieler und Spielerinnen aus jedem Regionalverein haben gleichermassen die 

Möglichkeit, in Footeco getestet zu werden und eventuell später in den Junioren-

Spitzenfussball zu wechseln (Mädchen + Knaben). 

 Distanzen sind (viel) kürzer als früher. Mehr Stützpunkte = Kürzere Wege 

 Die Spieler werden längerfristig getestet und gut ausgebildet. Die Chance, die 

«Richtigen» zu finden, ist wesentlich grösser. 

 Einige schaffen den Sprung in den Junioren-Spitzenfussball. 

 Viele Jugendliche kehren gut/besser ausgebildet zum Regionalfussball zurück. 

 Die speziellen Wettbewerbe ermöglichen eine gute individuelle Entwicklung. 

 Alle dürfen mitspielen und es gibt keine Rangliste. 

 Die Spieler verlieren nie völlig die Bindung zum Stammverein. 

 Der Spielerpass bleibt beim Stammverein (Transfer erst am Ende von FE-14) 

Der Fortschritt der einzelnen Spieler und Spielerin ist wichtiger als die Resultate der Teams. 

Insbesondere geht es darum, dass die Spieler eine positive Haltung zur Leistung erlernen, 

jedoch nicht in erster Linie übers Resultat. Voraussichtlich wird nicht der aktuell beste 

Fussballer oder Fussballerin später Profi werden, sondern der geeignetste und 

anpassungsfähigste. 
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Junioren-Training 

 

Aufgepasst: Junioren ab Jahrgang 2016 können ihre Fussball-Karriere beim FC Glarus starten. 

Möchtest auch Du Fussball spielen? So bist Du herzlich beim FC Glarus willkommen. Der 

FC Glarus stellt in jeder Alterskategorie (G- bis A-Junioren) Fussball-Teams (ab Jahrgang 

2016). Die kleinsten Junioren (G-Junioren / Jahrgänge 2015 & 2016) trainieren jeweils einmal 

pro Woche auf der Gründli-Wiese in Glarus (jeweils jeden Donnerstag ab dem 22. April 2021) 

zwischen 17.30 Uhr und 18.30 Uhr. 

Obwohl der FC Glarus aktuell keine Mädchen-Mannschaft stellen kann, sind auch 

Juniorinnen herzlich willkommen. Gerade der Mädchen-Fussball ist aktuell sehr im Aufwind 

(auch dank der starken Frauen-Fussball-Nationalmannschaft). 

Es genügt grundsätzlich, wenn die Junioren Sportkleidung (kurze Hosen und T-Shirt; je nach 

Witterung Trainer) und Turnschuhe haben. Selbstverständlich begrüssen wir es, wenn die 

Junioren bereits Schienbeinschoner und Fussballschuhe haben. Dies ist jedoch keine 

zwingende Voraussetzung, um bei den G-Junioren des FC Glarus mitspielen zu können. Das 

Trainingsmaterial (Bälle, Tore, Überwürfe, …) wird vom Verein (FC Glarus) zur Verfügung 

gestellt. Idealerweise gehört eine gefüllte Trinkflasche in den Trainingssack, damit die 

Junioren während dem Training auch mal kurz etwas trinken können. 

Training: jeden Donnerstag ab dem 22. April 2021 jeweils zwischen 17.30 Uhr und 18.30 Uhr 

im Gründli in Glarus. 

Bei Fragen: Marc Eigenmann, G-Junioren und F-Junioren Koordinator FC Glarus,  

Tel: 079 282 91 67 
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Möchte ihr Sohn oder ihre Tochter im Fussballclub Fussball spielen? Dann seid ihr beim 

FC Glarus herzlich willkommen.  

 

Junioren Jahrgänge 2014 & 2015 & 2016 

Die G-Junioren trainieren einmal pro Woche, jeweils am Donnerstag zwischen 17.30 Uhr und 

18.30 Uhr im Gründli in Glarus. 

Wir haben ein tolles Trainer-Team, welches ein altersgerechtes Training anbietet. 

Trainer-Team: 

Jahrgang 2016: Tobias Baumann 

Jahrgang 2015: Sandro Rufibach und Christopher Heinzel 

Jahrgang 2014: Dani Grütter und Marco Bee 

 

Wann: jeden Donnerstag (17.30 Uhr bis 18.30 Uhr) 

Wo: Gründli in Glarus 

Informationen: Marc Eigenmann, 079 282 91 67 

 

 

 

Junioren Jahrgänge 2012 & 2013 

Die F-Junioren trainieren zweimal pro Woche, jeweils am Montag und am Donnerstag 

zwischen 18.00 Uhr und 19.30 Uhr im Gründli. 

Trainer-Team: 

Team Tödi: Stefano Ferrramosca und Diego Accoto 

Team Deyenstock: Niklas Pechal, Jonas Feldmann und Rexy Zejnullahi 

Team Schilt: Alessandro Colomberotto und Roberto Montagna 

 

Wann: jeden Montag und Donnerstag (18.00 Uhr bis 19.30 Uhr) 

Wo: Gründli in Glarus 

Informationen: Marc Eigenmann, 079 282 91 67 

 

 

 

Der FC Glarus bietet in allen Junioren-Kategorien Mannschaften an. Jeder Junior ist jederzeit 

herzlich beim FC Glarus willkommen. Für Fragen steht unser Junioren-Obmann (Manuel 

Lorente) gerne zur Verfügung: 079 810 52 55 
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Interview mit A-Junioren Trainer Mutlu 

Karatas 

 

Am Samstag 24. April 2021 spielten die A-Junioren des FC Glarus um 17.00 Uhr zu Hause im 

Buchholz gegen den FC Weinfelden-Bürglen ihr erstes Meisterschafts-Spiel. 

Die A-Junioren konnten im vergangenen Herbst den Aufstieg in die 1. Stärkeklasse 

(zweithöchste Liga) feiern. 

Vor dem Saison-Auftakt stand uns der Trainer der A-Junioren noch für ein Interview zur 

Verfügung. 

Was sind die Ziele für die Frühlings-Saison 2021? 

Ganz klar der Ligaerhalt. 

Ihr konntet aufgrund der Corona-Auflagen bis Mitte März 2021 nicht als Team trainieren. 

Wie sah eure Vorbereitung über den Winter aus? 

Bis zu den ersten Lockerungen hatten wir keine gemeinsame Vorbereitung. Erst danach 

konnten wir im Team trainieren. 

Gab es Zugänge oder Abgänge über den Winter? 

Zwei Spieler haben leider aufgehört. Ein Spieler wird neu zu uns stossen, sobald 

ich mit seinem alten Trainer einig bin. 

Auf welchen Spieler in Deinem Team müsste man achten? Wer hat das Potential für die 

1. Mannschaft? 

Ich werde da keine Namen nennen. Wer unsere Spiele besuchen kommt, der sieht, welche 

Spieler das Potential haben in Zukunft für die 1. Mannschaft zu spielen. 
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Ihr hattet sechs Testspiele.  

FC Eschenbach/Wagen (1. Stk.) : FC Glarus 5:0 

FC Rapperswil-Jona (2. Stk.) : FC Glarus 0:0 

FC Wädenswil (A+) : FC Glarus 1:7 

FC Lachen/Altendorf (A+) : FC Glarus 1:4 

FC Pfäffikon (A+) : FC Glarus 4:1 

FC Bad Ragaz (1. Stk.) : FC Glarus 4:5 

Was sind Deine Erkenntnisse aus den Spielen? 

Seit wird aufgestiegen sind, erhalte ich viel mehr Anfragen für Testspiele. 

Mein Fazit: uns war wichtig, dass die Spieler nach der langen Pause so schnell wie möglich 

wieder in den Rhythmus kommen und Spielpraxis sammeln können. Nun sind wir bereit für 

das erste Meisterschafts-Spiel. Die Resultate in den Testspielen sind für mich zweitrangig. 

Beim 7:1 Sieg gegen den FC Wädenswil hast Du Eldon Bullaku und David Vasiljevic von der 

1. Mannschaft eingesetzt. Braucht es für den Klassenerhalt in der 1. Stärkeklasse die 

Verstärkung von Spielern der 1. Mannschaft, welche noch im A-Junioren-Alter sind? 

Ich habe vollstes Vertrauen in die Spieler, mit welchen ich letzten Herbst aufgestiegen bin. 

Verstärkungen sind natürlich willkommen und bringen noch mehr Qualität in die 

Mannschaft. Und es fördert den Konkurrenzkampf in den Trainings. Die A-Junioren, welche 

bereits der 1. Mannschaft angehören, haben natürlich eine gewisse Qualität. Es hat schon 

ihre Gründe, weshalb sie der 1. Mannschaft angehören und in der 3. Liga spielen. 

In der 1. Mannschaft spielen mit Eldon Bullaku, Loris Micheroli, Patric Horner, Franco Elmer, 

Toni Dervishi und David Vasiljevic sechs Spieler, welche noch bei den A-Junioren eingesetzt 

werden können. Die 1. Mannschaft wird voraussichtlich frühestens Anfang Mai wieder Spiele 

bestreiten dürfen aufgrund der Corona-Pandemie. Werden diese Spieler beim Saisonstart nun 

bei den A-Junioren eingesetzt, damit diese Spielpraxis erhalten? 

Ja, das wird so sein. 
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Wie weiter? 

 

Am Samstag 24. April 2021 startet die Frühlings-Saison der Junioren. Leider dürfen aufgrund 

des Beschlusses des Bundesamtes für Gesundheit (BAG) und des Bundesrates Spieler, 

welche älter als 20 Jahre alt sind, aktuell immer noch nicht spielen. Der Schweizerische 

Fussball-Verband (SFV) und der Ostschweizer Fussball-Verband (OFV) haben nun in einer 

Mitteilung kommuniziert, wie es weitergehen wird. 

Der Zentralvorstand des SFV hat sich an seiner Sitzung vom 23. April 2021 mit der aktuellen 

Situation rund um Covid-19 befasst, dies insbesondere auch unter Berücksichtigung des Drei-

Phasen-Modells, das der Bundesrat am 21. April 2021 bekannt gegeben hat. Der 

Zentralvorstand hat dabei insbesondere diskutiert, wie es mit dem Spielbetrieb derjenigen 

Kategorien/Ligen weitergehen soll, die aktuell nicht spielen und nur mit Einschränkungen 

trainieren dürfen. Es handelt sich dabei um die Männer Aktive 1. Liga Classic bis 5. Liga, 

Frauen Aktive 2. Liga bis 4. Liga, alle SeniorInnen-Kategorien/Ligen sowie alle Futsal-Ligen. 

Der Zentralvorstand hat dabei nach Konsultation der Regionalverbände, in Anwendung der 

Statuten und des nach dem letztjährigen Abbruch angepassten Wettspielreglements sowie 

gestützt auf ein juristisches Gutachten Folgendes beschlossen: 

Falls die bundesrätlichen Corona-Massnahmen bis am 31. Mai 2021 dahingehend gelockert 

werden, dass auch in den oben erwähnten Kategorien/Ligen normal (d.h. mit Körperkontakt 

und ohne Maske) trainiert und gespielt werden kann, wird die Saison auch in diesen 

Kategorien/Ligen nach einer kurzen Vorbereitungszeit wieder aufgenommen. 

Sie dauert in diesem Fall wie bereits früher kommuniziert bis längstens am 4. Juli 2021. Das 

genaue Startund Enddatum wird von der für die einzelnen Wettbewerbe zuständigen 

Organisation definiert (Erste Liga, Amateur Liga, Regionalverbände). 

Ziel im Falle der Wiederaufnahme ist es, mindestens die Hälfte der regulären Runden 

(allenfalls in einem verkürzten oder angepassten Format) zu absolvieren, sodass die Saison in 

Anwendung von Artikel 8bis Wettspielreglement auch in diesen Kategorien/Ligen gewertet 

werden kann, d.h. dass es Meister und Cupsieger sowie Auf- und Absteiger gibt. 

Wir bitten Euch, die aktuelle Möglichkeit zu Trainings in 15er-Gruppen (ohne Körperkontakt 

oder mit Maske) zu nutzen, um im Falle eines Re-Starts rasch bereit zu sein. 

Erfolgt bis am 31. Mai 2021 keine derartige Lockerung, wird die Saison in den erwähnten 

Kategorien/Ligen abgebrochen. 

In diesem Fall wird die Saison in den abgebrochenen Kategorien/Ligen nicht gewertet (keine 
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Meister und keine Auf- und Absteiger), da über all diese Kategorien/Ligen gerechnet 

insgesamt noch nicht die Hälfte der regulären Runden vollständig gespielt wurde. 

Der Entscheid, ob auch Cup-Wettbewerbe abgebrochen werden, obliegt den zuständigen 

Abteilungen bzw. Regionalverbänden. Cup-Wettbewerbe werden in Anwendung von Art. 

8bis Wettspielreglement nur dann gewertet, wenn diese zu Ende gespielt werden. Im Fall 

des Abbruchs von Cup-Wettbewerben werden die Teilnehmer am Schweizer Cup 2021/22 

aus den Abteilungen Erste Liga, Amateur Liga sowie aus den Regionalverbänden soweit 

erforderlich per Los aus den für eine Teilnahme in Frage kommenden bzw. aus den in den 

jeweiligen Qualifikationswettbewerben verbliebenen Teams bestimmt. 

Für den FC Glarus würde der Entscheid betreffend Cup-Wettbewerb folgendes bedeuten: da 

der FC Glarus noch im 1/4 Final des OFV-Cups mit dabei ist (unter den letzten acht Teams), 

würde per Los entschieden werden, welches dieser acht Teams im August 2021 an der 

ersten Cup-Hauptrunde teilnehmen darf. Der geloste „Cup-Sieger“ darf sich dann 

berechtigte Hoffnungen machen, dass ihm in der ersten Cup-Runde eine Mannschaft aus der 

Super-League (NLA) zugelost wird. Der FC Glarus hofft jedoch, dass man irgendwie möglich 

den Cup-Wettbewerb zu Ende spielen kann und dass es schlussendlich nicht zu einem Los-

Entschied kommen muss. 
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Rückblick auf den Saisonstart der Junioren 

 

Am vergangenen Wochenende (24. April 2021 & 25. April 2021) startete die 

Frühlingsmeisterschaft der Junioren. 

F-Junioren Team Deyenstock (1. Stärkeklasse) 

Samstag 24. April 2021 – Heimturnier im Buchholz 

Den Saisonauftakt im Buchholz durften in diesem Jahr die F-Junioren bestreiten. Zu Gast im 

Buchholz waren dabei der FC Netstal und zwei Teams des FC Linth 04. 

Gespannt durfte man sein, wie sich das Team Deyenstock in der 1. Stärkeklasse schlägt? Mit 

dem Aufstieg des Team Tödi zu den E-Junioren bilden nun die Junioren des Teams 

Deyenstock die Speerspitze bei den F-Junioren des FC Glarus. Bereits im vergangenen Herbst 

2020 haben die Junioren des jüngeren F-Junioren-Jahrgangs (2013) 1. Stärkeklasse-Luft 

geschnuppert. 

Der Saisonauftakt darf als gelungen taxiert werden. In den drei Spielen konnte das Team 

Deyenstock ein Spiel gewinnen, ein Spiel unentschieden gestalten und musste lediglich eine 

Niederlage hinnehmen. 

Das Team Deyenstock war im Schnitt ein Jahr jünger, als die drei anderen Teams. 

Besonderes Augenmerk richtete sich dabei auf den G-Junior (Jahrgang 2014) Noe, welcher 

trotz seines jungen Alters bereits bei den F-Junioren in der 1. Stärkeklasse eingesetzt wird 

und dort eine tragende Rolle übernimmt. 

Beim FC Glarus darf man zuversichtlich in die Zukunft blicken, wenn man die aktuellen  

F-Junioren ansieht. Die Junioren des älteren F-Junioren-Jahrgangs (2012) spielen seit letztem 

Oktober 2020 bereits bei den E-Junioren, weil sie bei den F-Junioren nicht mehr gefordert 

wurden und sämtliche Spiele hoch gewannen. Die jüngeren F-Junioren (2013) können ohne 

Probleme in der 1. Stärkeklasse bei den F-Junioren mithalten und bei den älteren G-Junioren 

(2014) kristallisieren sich auch bereits die einzelnen Talente heraus, welche aufzeigen, dass 

auch der 2014er Jahrgang wieder ein top Jahrgang wird. 
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F-Junioren Team Glärnisch und Schilt (2. Stärkeklasse) 

Samstag 24. April 20201 – Turnier in Weesen 

Das Team Glärnisch wusste beim Saisonauftakt zu überzeugen. Bei sieben Spielen konnte 

das Team um das Trainer-Trio Niklas Pechal, Jonas Feldmann und Thomas Schadegg fünf 

Spiele siegreich gestalten. Lediglich bei einem Spiel mussten sie dem Gegner zum Sieg 

gratulieren. Die sieben Junioren des Teams Glärnisch wussten zu überzeugen. Einige dieser 

Spieler konnten sich dabei in den Vordergrund spielen und werden mit Sicherheit am 

22. Mai 2021, wenn das nächste 1. Stärkeklasse Turnier bei den F-Junioren auf dem 

Turnierplan steht, die Chance erhalten, sich dort zu präsentieren. 

Dem Team Schilt fehlte etwas das Wettkampfglück. Immerhin konnten sie ein Spiel siegreich 

gestalten. Besonders bitter war die Niederlage gegen den FC Schwanden b. Sechs Tore 

konnte das Team um das Trainer-Duo Montagna/Colomberotto schiessen. Leider vermochte 

der FC Schwanden noch ein Tor mehr zu schiessen. Diese 6:7 Niederlage war sicherlich nicht 

zwingend. Auch die knappe Niederlage (1:2) gegen den FC Linth 04 c war schade. Die Trainer 

werden in den kommenden Trainings aber intensiv weiter mit den Junioren arbeiten, so dass 

bereits nächste Woche diese Spiele siegreich gestaltet werden können. Der einzige Sieg 

gelang dem Team Schilt im letzten Spiel des Turniers. Es schien so, als ob sich die Junioren 

den Frust ob den beiden ärgerlichen Niederlagen vom Leib schiessen wollten. Gleich mit 7:1 

konnten sie das Spiel gegen den FC Netstal b gewinnen. Dies war ein toller und versöhnlicher 

Abschluss des Turniers. 

E-Junioren Team Tödi (2. Stärkeklasse) 

Samstag 24. April 2021 – Turnier in Mels  

Im Herbst 2020 hat das Trainer-Duo Ferramosca/Accoto mit ihren F-Junioren kein Spiel bei 

den F-Turnieren verloren. Dementsprechend entschied man Mitte September 2020, dass 

man bereits auf die Frühlings-Saison 2021 den Sprung zu den E-Junioren wagen wird. Ende 

Oktober 2020 bestritt das Team bereits das erste E-Turnier in Glarus und konnte aufzeigen, 

dass die F-Junioren auch gegen die teils drei Jahre älteren Junioren gut mithalten können. 

Dieser Trend konnten sie am Turnier in Mels fortsetzen. Zwar gab es nur einen Sieg aus den 

vier Spielen; sie konnten jedoch in jeder Partie mithalten. Die knappen Niederlagen sind 

allesamt der Unerfahrenheit im 7er Fussball zuzuschreiben. Die Junioren müssen nun ihre 

Erfahrungen bei den E-Junioren machen und werden dadurch weiter gefordert, gefördert 

und somit stärker. 

Resultate: 

FC Mels b : FC Glarus Tödi 4:2 

FC Glarus Tödi : FC Flums 1:2 

FC Walenstadt b : FC Glarus Tödi 4:3 

FC Glarus Tödi : FC Rüti GL 3:2 

Beim FC Glarus bestätigen die Resultate den Entscheid, dass die F-Junioren nicht mehr gegen 

die gleichaltrigen anzutreten haben. Die Verantwortlichen sind überzeugt, dass diese 

knappen Niederlagen mit etwas mehr Erfahrung in den nächsten Wochen auch andersrum 

ausfallen können. 
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D-Junioren (1. Stärkeklasse) 

Samstag 24. April 2021 – FC Henau : FC Glarus 12:0 (7:0 / 11:0) 

Das neu gebildete Team des FC Glarus, welches gleich in der 1. Stärkeklasse antreten wird, 

bekam es im Auftakt-Spiel mit einem Top-Team zu tun. Der FC Henau belegte in der 

Herbstrunde 2020 den zweiten Rang und verpasste den Aufstieg in die Elite nur knapp gegen 

das nun in der Elite spielende D-Junioren Team des FC Glarus. Dementsprechend durfte man 

davon ausgehen, dass die Henauer das Verpasste nun in der Frühlingsrunde nachholen 

möchten. 

Besonders im ersten Drittel zeigte sich ein Klassenunterschied zwischen dem Team aus 

Henau und den Glarnern. Mit einem 7:0 Rückstand ging es in die Pause. Das Trainer-Duo 

Manganelli/Züger stellte daraufhin etwas um und gab den Junioren ein paar Tipps und 

Ratschläge mit auf den Weg. Diese zeigten ihre Wirkung und so konnten die Stadt-Glarner 

das Spiel etwas ausgeglichener gestalten. Je länger die Partie dauerte, desto besser kamen 

die Junioren aus dem Zigerschlitz in die Partie und fanden auch Mittel und Wege sich gegen 

die starken Henauer Junioren zu wehren. 

Ausser Erfahrung gab es jedoch leider in Henau nichts zu gewinnen. 

Panik braucht jedoch aufgrund dieses Resultates niemand zu haben. Allen beteiligten und 

verantwortlichen war klar, dass dieser Saisonauftakt gegen diesen Top-Gegner schwer 

werden würde. Die Niederlage schmerzt, ist jedoch kein „Beinbruch“. Das neu gebildete 

Team muss sich zuerst natürlich noch finden. 

D-Junioren (Elite) 

Samstag 24. April 2021 – FC Eschenbach-Wagen : FC Glarus 2:3 (0:2 / 1:3) 

Die D-Junioren des FC Glarus konnten im Herbst 2020 den Aufstieg in die höchste Spielklasse 

feiern. Für das erste Saison-Spiel durften sie zum FC Eschenbach-Wagen reisen. Der 

Gastgeber hat im vergangenen Herbst nur sehr knapp die Spiel-Klasse halten können. Nur 

dank dem besseren Torverhältnis gegenüber dem Absteiger FC Appenzell konnten sie den 

Verbleib in der Elite sichern. 

Der Auftakt gelang dem Team um das Trainer-Trio Hefti/Accoto/König nach Mass. Zur ersten 

Drittels-Pause führten die Stadt-Glarner verdient mit 0:2. Die D-Junioren des FC Glarus 

dominierten mit ihrem Kurzpass-Spiel diese Partie. Das Spiel im ersten Drittel war ein Spiel 

auf ein Tor. Die Glarner Junioren waren von Anfang an voll bei der Sache und setzten die 

ballführenden Gegenspieler permanent unter Druck. 

Auch im zweiten Drittel konnten sie das Spielgeschehen diktieren und per Straffstoss sogar 

mit 0:3 in Führung gehen. In der Folge liessen die Glarner einige Möglichkeiten zum Ausbau 

der Führung aus. Ein Konter der Gastgeber führte zum 1:3 Anschlusstreffer. Mit diesem 

Resultat ging es in die zweite Drittels-Pause. 

Auch im dritten Drittel waren die Glarner stärker und hatten mehr Torchancen. Leider 

konnten sie diese nicht nutzen. Per Penalty konnten die Junioren des FC Eschenbach-Wagen 

das Score auf 2:3 verkürzen. 

Vom Spielverlauf her, hätte das Resultat höher ausfallen müssen. Der Sieg des FC Glarus ist 

verdient. Der Saisonauftakt in der neuen Liga darf als geglückt taxiert werden. Die Junioren 

mussten jedoch merken, dass in dieser Liga (Elite) ein anderer Wind weht, als in der 

1. Stärkeklasse. Nutzt man die gegebenen Chancen nicht eiskalt aus, so kann dies auf diesem 

Niveau schnell zum Verhängnis werden. Zuversichtlich stimmt die Tatsache, dass die Glarner 
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über das gesamte Spiel die stärkere Mannschaft waren und sie technisch und taktisch in 

diese Liga gehören. An der Chancenverwertung muss in den nächsten Trainings sicherlich 

noch gearbeitet werden. 

 
Die D-Junioren beim Aufwärmen in Eschenbach 

B-Junioren (Promotion) 

Samstag 24.04.2021 – FC Rotmonten-Winkeln SG : FC Glarus (Team Glarnerland) 2:7 (1:1) 

Die B-Junioren des FC Glarus mussten im vergangenen Herbst den Abstieg aus der Junior-

League verkraften. Zum Auftakt in der neuen Liga ging die Reise nach St. Gallen zum 

Junioren-Club von Tranquillo Barnetta. Der FC Rotmonten-Winkeln SG schloss die Herbst-

Meisterschaft auf dem sechsten Schlussrang ab. Somit traf das Team um das Trainer-Duo 

Micheroli/Garne auf ein Team aus dem breiten Mittelfeld. 

Der Auftakt in die Promotion-Liga ist den B-Junioren mehr als gelungen. Die Glarner Junioren 

konnten vor allem in der zweiten Halbzeit aufdrehen und das Spiel zu ihren Gunsten 

entscheiden. 

Mit einem 1:1 ging es in die Pause. Die Trainer fanden dabei anscheinend die richtigen 

Worte und Mittel. In der zweiten Halbzeit konnten sieben Tore bewundert werden. Sechs 

dieser sieben Tore schossen die B-Junioren des FC Glarus. 
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C-Junioren (Promotion) 

Samstag 24. April 2021 – FC St. Otmar : FC Glarus (Team Glarnerland) 3:1 (1:0) 

Das Team um das Trainer-Duo Iacovacci/Feldmann konnte im Herbst am zweitletzten 

Spieltag den Klassenerhalt in der Promotion sichern. Den Saison-Auftakt durfte man nun 

gegen einen Aufsteiger aus der 1. Stärkeklasse bestreiten. Das Team vom FC St. Otmar 

(St. Gallen) hat eine tolle Herbst-Saison hinter sich mit einem Vorsprung von 10 Punkten auf 

den 2.-Platzierten. Neun Spiele, neun Siege mit 68 geschossenen Toren bei nur 8 erhaltenen 

Gegentreffern lautete die Bilanz. Die Glarner waren also gewarnt – durften den Gegner also 

nicht auf die leichte Schulter nehmen. 

Beim Blick auf die Fairness-Tabelle fällt auf, dass die St. Galler in der gesamten Herbst-Runde 

keine einzige gelbe oder rote Karte kassierten. Wobei man auch den Junioren des FC Glarus 

diesbezüglich ein Kränzchen winden darf – so mussten die Schiedsrichter in den sieben 

Spielen genau eine gelber Karte gegen einen Stadtglarner C-Junior ziehen. 

Die Glarner forderten die St. Galler. So mussten diese teilweise zu etwas härteren Mitteln 

greifen. In der 66. Minute griff daher der Schiedsrichter in seine Westen-Tasche und zeigte 

einem St. Galler die erste gelbe Karte in dieser Saison. Dies war die einzige Verwarnung im 

ganzen Spiel. 

Leider war den Glarnern das Glück nicht hold und so mussten sie zum Saisonauftakt dem 

Gegner zum Sieg gratulieren. 

A-Junioren (1. Stärkeklasse) 

Samstag 24. April 2021 – FC Glarus : FC Weinfelden-Bürglen 3:4 (2:2) 

Die A-Junioren des FC Glarus haben im Herbst 2020 den Aufstieg in die zweithöchste 

Spielklasse geschafft. Dementsprechend wusste niemand so genau, was die Junioren in der 

höheren Spielklasse erwarten würde? Zu Gast im Buchholz waren die A-Junioren des 

FC Weinfelden-Bürglen sein, welche die Herbst-Saison in der 1. Stärkeklasse auf dem 5. Rang 

beendeten. 

In der 24. Minute konnten die Gäste in Führung gehen. Nur fünf Minuten später konnten die 

Glarner Junioren jedoch das Spiel wieder ausgleichen. Eine Minute vor der Pause gingen die 

Stadt-Glarner sogar mit 2:1 in Führung. Die Junioren aus dem Zigerschlitz waren wohl mit 

dem Kopf schon beim Pausentee. In der Nachspielzeit der ersten Halbzeit mussten sie leider 

noch den Ausgleich hinnehmen. Leider kamen die Gäste etwas stärker aus der Pause. Sieben 

Minuten nach dem Wiederanpfiff konnten sie mit 2:3 in Führung gehen. 20 Minuten später 

gelang ihnen dann sogar noch der Ausbau der Führung auf 2:4. Erst in der Nachspielzeit 

(92. Minute) konnten die Glarner das Score auf 3:4 verkürzen. Dieses Aufbäumen kam leider 

etwas zu spät. Die Niederlage ist ärgerlich, die Junioren konnten jedoch zeigen, dass sie in 

die 1. Stärkeklasse gehören. 

D-Junioren (2. Stärkeklasse) 

Sonntag 25. April 2021 – FC Glarus : FC Rapperswil-Jona Mädchen 1:1 (0:0 / 1:0) 

Den Abschluss des Auftakt-Wochenendes machten die D-Junioren am Sonntag-Morgen. Zu 

Gast waren die Juniorinnen des FC Rapperswil-Jona. Die Juniorinnen beendeten die Herbst-

Saison auf dem 3. Platz. Das Direkt-Duell im Herbst haben die Rosenstädter gegen unsere  

D-Junioren knapp mit 1:2 gewonnen. Besonders die Glarner gingen dabei etwas fahrlässig 

mit den gebotenen Chancen um. So mussten die Junioren aus dem Zigerschlitz 
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schlussendlich den Juniorinnen zum Sieg gratulieren. 

Das Spiel am vergangenen Sonntag war das Spiegelbild der Partie vom vergangenen Herbst. 

Die Glarner hatten über die gesamte Spielzeit mehr als zehn Grosschancen. Leider konnten 

sie bis zur zweiten Drittels-Pause nur eine dieser Chancen verwerten. So kam es, wie es 

kommen musste: wenige Minuten vor Schluss konnten die Rapperswiler einen Eckball 

treten. Dieser flog einem Glarner Verteidiger unglücklich im Strafraum an die Hand. 

Folgerichtig blieb dem Schiedsrichter nichts anderes übrig, als auf Straffstoss zu entscheiden. 

Diese Chance nutzte die Rosenstädterin eiskalt. Ein Sieg der Glarner wäre das verdiente 

Resultat gewesen. Die Glarner Junioren waren stärker und hatten viel mehr Torchancen. 

Leider gingen sie mit den gebotenen Chancen mehrheitlich fahrlässig um. 
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Spielpläne & Tabellen 
1. Mannschaft (3. Liga) 
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2. Mannschaft (5. Liga) 
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A-Junioren (1. Stärkeklasse) 
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B-Junioren (Promotion) – Team Glarnerland 
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C-Junioren (Promotion) – Team Glarnerland 
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D-Junioren (Elite) 

 

 

Anmerkung: das Team Glarnerland bei den D-Junioren wird vom FC Linth 04 gestellt.  
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D-Junioren (1. Stärkeklasse) 
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D-Junioren (2. Stärkeklasse) 

 

 

 

Senioren 30+ 
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Präsident    Koni Gabriel   079 426 49 67 
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Marketing / Sponsoring  Raphael Horath  079 820 56 05 

Junioren-Obmann   Manuel Lorente  079 810 52 55 

Spielkommissions-Präsident  Philip Petruzzi   076 463 98 96 

Sportkommission   Marcel Hefti   079 761 53 83 

Sportkommission   David Feldmann  079 206 82 70 


